Snutenwöör
Snuten un Poten höört to Swattsuer.
[bookmark: _GoBack]He maak en Snuut, dor kunn en Schock Höhner op sitten.
De Peer sochen sik noch en poor Snuten vull Gras.
Verkehrte Frünnen un legen Snuten de blievt lever buten.
Se hett en gode Snuut vör’n Kopp.
He snackt sien Snuut wiet vörbi.
Maak doch nich so’n sure Snuut.
Wat hett se doch för’n söte Snuut.
He snackt em na de Snuut.
Se hau em över de Snuut.
He is nich op de Snuut fullen.
Dicken Ries mit Zucker un Kaneel, Snuut, dat magst du woll.
He geev em welk an de Snuut.
De hett sik de Snuut verbrennt.
Dat is blots wat to’n Snutentarren.
De dat lest ut de Kann drinkt, fallt de Deckel op de Snuut.
Dat boot wi na Snuut un Muul. (ohne Plan)
He keem hier mit en ruge Snuut an. (unrasiert)
He keem hier mit en glatte Snuut an.
He is en ganz Snutigen.

Snacksingen mit de Snuut
Snacksnuut,	Glattsnuut 
Sabbelsnuut,	Rappelsnuut
Klöönsnuut,	Gröönsnuut
Wracksnuut,	Swattsnuut 
Grootsnuut,	Klooksnuut
Söötsnuut,	Scheefsnuut
Snöddersnuut, Zuckersnuut
Snappsnuut,	Jappsnuut
Fuulsnuut,	Blarrsnuut
Appelsnuut,	Klappersnuut
Wat’n Snuut vull Snutenwarks!
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